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Vermessungen in derInnenstadt - Bernburg im 3D-Modell
Im Zuge von Entwicklungsarbeiten des
Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt und in
Kooperation mit der Technischen
Universität Dresden werden in der Zeit
vom 15.07. bis 25.07.2008in der
Bernburger Innenstadt Vermessungen
und Fotoarbeiten durchgeführt.
Für Teile der Stadt Bernburg (Saale)
wird ein 3D Stadtmodell geschaffen. Das
Landesamt wendet hierbei ein Verfahren

an, mit dem aus der amtlichen Liegen-
schaftskarte und den amtlichen topogra-
phischen Landeskarten dreidimensionale
Stadtmodelle erstellt werden können.
Gemeinsam mit Studenten des
Studiengangs Geodäsie der Technischen
Universität Dresden wird das Landesamt
dieses Verfahren in Bernburg weiter
erproben und dabei für den Innenstadtteil
ein virtuelles dreidimensionales Modell
erstellen.

3D-Stadtmodelle unterstützten die städ-
tebauliche Planung und erleichtern
raumbezogene Entscheidungsprozesse.
Auch in sicherheitsrelevanten Anwen-
dungsbereichen von Polizei, Feuerwehr
und Katastrophenschutz kommen 3D-
Modelle zum Einsatz.

Das Ergebnis dieser Arbeiten wird nach
Fertigstellung während eines Presse-
termins bekannt gegeben.

Kein Alleinunter halter

Anlässlich seiner ersten einhundert
Tage im Amt gewährte am 10. Juni
Oberbürgermeister Henri Schütze
während eines Pressegespräches
Einblicke in die laufende Arbeit und
künftige Vorhaben. Wobei er dabei
Prioritäten setzt, machte erebenfalls
deutlich.

Mit seinem Amtsantritt habe er begon-
nen, die Mitarbeiter in den einzelnen
Bereichen der Kernverwaltung und den
nachgeordneten Einrichtungen kennen-
zulernen und sich einen Überblick über
die zu leistenden Arbeiten zu verschaf-
fen. Parallel galt es, sich ebenso über den
aktuellen Stand innerhalb der städtischen
Gesellschaften zu informieren. Darüber
hinaus liefen Informationsgespräche mit
den in Bernburg ansässigen Institutionen
und Vereinen.
Die Sache sei damit nicht abgeschlossen.
Es sei ihm wichtig, weiterhin Vorort-
termine wahrzunehmen, beispielsweise
an aktuellen und an geplanten
Baustellenbereichen innerhalb der Stadt

und der Verwaltungsgemeinschaft,
betonte Schütze. Um sich beispielsweise
vom Zustand der lokalen Radwander-
wege zu überzeugen, hatte er sich selbst
auf den Drahtesel gesetzt.
Befragt nach künftigen Prioritäten hatte
Henri Schütze eine ganze Liste parat. Im
Mittelpunkt stünde weiterhin die

Konsolidierung des städtischen
Haushaltes. Brandaktuell ist das Thema
Gemeindegebietsreform. Innerhalb der
freiwilligen Phase liege ihm der persön-
liche Kontakt zu allen Bürgermeistern
am Herzen. Hinsichtlich spruchreifer
Entscheidungen müsse man allerdings

Fortsetzung auf S. 10

Fotos: Jeske
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Sprechstunden derSchiedsstelle

Dienstag, 08.07., Schiedsstelle Bernburg/Gröna (II):
17:00 - 17:30 Uhr, Rathaus II, Schlossstr. 11, Zi. 105.

Dienstag, 05.08., Schiedsstelle Bernburg/Aderstedt (I):
17:00 - 17:30 Uhr, Rathaus II, Schlossstr. 11, Zi. 105. 

Auskünfte zum Zuständigkeitsbereich:
Tel. 03471-659425 (Frau Jäntsch).

Das Rechtsamt informiert:
Wir gratulieren allen

Geburtstagskindern dieses Monats,
vor allem unseren älteren Jubilaren 

und wünschen ihnen 
Glück und Gesundheit!

Die Sprechzeiten in den Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Standesamt u. Wohngeldstelle)

Donnerstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 16:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Wohngeldstelle)

ist bis August
täglich
von 08:00
bis 20:00 Uhr
geöffnet

DerDer BernburgerBernburger KurparkKurpark

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 7. August 2008

Redaktionsschluss: 24. Juli

Wasser- und Bodenanalysen
Der AFU e. V. (Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie) bietet
am Montag, 28. Juli, wieder die Möglichkeit, gegen
Unkostenerstattung Boden- und Wasseranalysen durchführen
zu lassen. Neben pH-Wertbestimmung und Bestimmung der
Nitratkonzentration ist auch eine Vollanalyse einer
Wasserprobe möglich. Die Bodenanalysen ermöglichen eine
Nährstoffbedarfsermittlung. Für die Untersuchung werden
mind. 500 ml frisch abgefülltes Wasser benötigt bzw. 500
Gramm Bodenmischaushub. Proben können von 16:00 bis
17:00 Uhr bei den Mitarbeitern der Arbeitsgruppe im
Bernburger Rathaus I, Schlossgartenstraße 16, Kantine
(Erdgeschoss, rechts), abgegeben werden.
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Stadt Bernburg (Saale)

Grundstücksangebot derStadt Bernburg (Saale)

Die Stadt Bernburg (Saale) bietet  nachfolgendes Grundstück zur Bebauung mit einem Einfamilien- oder Einfamiliendoppelhaus
zum Verkauf an:

Lage: Bernburg, Heinrich-Hertz-Straße

Grundstücksgröße: 800 qm unvermessen

Kaufpreis: 40,00 €/qm, zuzüglich Vermessungs- und Hausanschlusskosten

Ein positiver Vorbescheid gem. § 74 BauO- LSAzur Bebauung des Grundstücks mit einem 
Einfamilien-/Einfamiliendoppelhaus liegt vor.

Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Bernburg (Saale), Amt 80-Liegenschaften, Schlossgartenstr. 16, 
06406 Bernburg (Saale).

Ansprechpartner: Frau Krause, Tel. 03471 659-323; E- Mail: elke.krause.stadt @bernburg.de

Frau Wieczorek, Tel. 03471 659-326; E- Mail: hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale).

Bernburg (Saale), 26. Mai 2008

S c h ü t z e
Oberbürgermeister
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Stadt Bernburg (Saale)

Ausschreibung derStadt Bernburg (Saale)

Die Stadt Bernburg (Saale) schreibt nachfolgendes Silo meistbietend zum Verkauf aus:

Das Silo befindet sich auf dem Grundstück in Bernburg (Saale), Aderstedter Straße 4.

Abmaße: - Höhe x Breite x Tiefe: ca. 7,10 m x 6,20 m x 5,60 m
- Gesamthöhe inklusive Stützen: ca. 10,40 m

Material: - Stahlblech verzinkt und beschichtet, Wandstärke ca. 8 mm
- Stützen und Rahmen aus Stahlprofilen

In dem Silo befinden sich etliche Sägerückstände (verfestigte Holzspäne).
Auf dem Silo befindet sich eine nicht mehr funktionstüchtige Entlüftung für pneumatische Beladung (ca. 2,50 m hoch).

Die Zuschlagserteilung ist an folgende Bedingungen geknüpft:
- Der Bieter hat den Abbau und Transport auf eigene Kosten und Gefahr bis zum 30.09.2008 vorzunehmen.
- Den Zuschlag erhält der Höchstbietende. Der Mindestpreis beträgt 500,00 Euro.
- Wenn mehrere Personen zugleich ein und dasselbe Angebot abgeben, entscheidet die Stadt Bernburg (Saale).
- Die Bezahlung des Kaufgegenstandes erfolgt durch Barzahlung bei Abholung. Die Übergabe des 
Kaufgegenstandes erfolgt erst nach vollständiger Barzahlung.

- Sollte der Höchstbietende nach Aufforderung den Kaufgegenstand nicht abholen, behält sich die Stadt 
Bernburg (Saale) das Recht vor, diesen an den zweithöchsten Bieter abzugeben.

- Das Silo wird in dem Zustand verkauft, in dem es sich zum Zeitpunkt der Ausschreibung befindet.

Inter essenten richten Ihre Angebote bitte schriftlich im verschlossenen Umschlag mit dem Kennwort: W-01/08, welches auf
dem Umschlag gut sichtbarzu kennzeichnen ist, an die:

Stadt Bernburg (Saale),
Bauverwaltungsamt
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Schlossgartenstraße 16
06406 Bernburg (Saale).

Ende derAusschreibungsfrist ist Dienstag, der02.09.2008.

Bei Aufhebung der Ausschreibung behält sich die Stadt Bernburg (Saale) eine erneute Ausschreibung vor.

Zusätzliche Informationen zu dem ausgeschriebenen Silo erhalten Sie von Frau Wendland, Tel. 03471 659-265, Rathaus II,
Schlossstraße 11, Zimmer 102.

Bernburg (Saale), 27. Mai 2008

S c h ü t z e
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Landesverwaltungsamtes zum
Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben

„Neubau einer Trinkwasserleitung (Parallelleitung) von Güsten bis
zum HochbehälterHammelberge“

Durchführung des Erörterungstermins im Rahmen des Anhörungsverfahrens

1. Der Erörterungstermin findet
zu folgendem Termin statt und beginnt 

am: 10.07.2008, 09:00 Uhr,
im: Landesverwaltungsamt, 
Sitz Halle, Dienstgebäude Dessauer
Straße 70, Raum 107.

Am vorgenannten Termin sollen die
fristgerecht erhobenen Einwendungen
und Stellungnahmen erörtert werden.

2. Der Erörterungstermin ist nicht
öffentlich.

3. Neben dieser Bekanntmachung
erfolgen gesonderte schriftliche
Ladungen.

4. Die Teilnahme an dem Termin
ist jedem, dessen Belange durch das

Bauvorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen
Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und
diese zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben.

5. Es wird darauf hingewiesen,
dass bei Ausbleiben eines Beteiligten
auch ohne ihn verhandelt werden kann,
dass verspätete Einwendungen unbe-
rücksichtigt bleiben und dass das
Anhörungsverfahren mit Schluss der
Verhandlung beendet ist.

6. Entschädigungsansprüche,
soweit über sie nicht in der
Planfeststellung dem Grunde nach zu
entscheiden sind, werden nicht in dem
Erörterungstermin, sondern in einem
gesonderten Entschädigungsverfahren
behandelt.

7. Durch die Teilnahme am
Erörterungstermin oder durch
Vertreterbestellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.

8. Die Anhörungsbehörde fertigt
vom Erörterungstermin eine
Niederschrift. Die Einwender bzw. deren
Vertreter sowie die Träger öffentlicher
Belange und Verbände, die am
Erörterungstermin teilgenommen haben,
können sich den sie betreffenden Teil aus
der Niederschrift übersenden lassen. 
Ein diesbezüglicher Antrag ist im
Erörterungstermin beim Verhand-
lungsleiter zu stellen.

Bernburg (Saale), 09. Juni 2008

Schütze
Oberbürgermeister

Informationen zu Ausschreibungen 

in Sachsen-Anhalt finden Sie im Internet auch unter
www.ausschreibungs-abc.de

AusschreibungsanzeigerSachsen-Anhalt
Tel. 0345 6932555

E-Mail: verlag@dvz-halle.de
Internet: dvz-verlag.de
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Neue Richtlinie für das Möbellagerdes Sozialamtes

Vom Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale)
wurde eine Neufassung der Richtlinie für
das Möbellager des Sozialamtes der
Stadt Bernburg (Saale) beschlossen.
Der Zweck des Möbellagers besteht
darin, gespendete Möbel und elektrische
Geräte an bedürftige Personen zu vermit-
teln. Des Weiteren wird die Lieferung
der Einrichtungsgegenstände und bei
Bedarf deren Aufbau in der Wohnung
angeboten. Vor Anlieferung der
Gegenstände ist ein entsprechendes
Entgelt zu entrichten.

Das Möbellager befindet sich in der
Neuen Straße 41 und ist montags bis
donnerstags von 10:00 - 15:00 Uhr, 
freitags von 08:00 - 12:00 Uhr geöffnet.

Die Vergabe der Einrichtungsgegen-
stände erfolgt hauptsächlich an natürli-
che Personen. Die Prüfung der
Bedürftigkeit erfolgt im Sozialamt der
Stadt Bernburg (Saale), Rathaus III,
Zimmer 8, bei Frau Horenburg (Tel.
03471 659-506). Gemeinnützige Vereine
und ähnliche Personengruppen (z. B.
Selbsthilfegruppen, Initiativgruppen)

können nach Prüfung ebenfalls berück-
sichtigt werden, wenn sie aufgrund einer
Förderrichtlinie der Stadt Bernburg
(Saale) eine Zuwendung zum Zweck der
Anschaffung von Einrichtungsgegen-
ständen erhalten könnten.
Bei Fragen zum Erhalt von
Gegenständen aus dem städtischen
Möbellager oder falls Sie gut erhaltene
von anderen noch verwendbare
Einrichtungsgegenstände abzugeben
haben, wenden Sie sich bitte ebenfalls an
Frau Horenburg.

Landesamt für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15, 06847 Dessau-Roßlau
Tel. 0340 65031000

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz 
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz

Sonderungsplan Nr. V25-20579-2007 in derGemeinde Bernburg (Saale),
Gemarkung Bernburg, Flur 75, Flurstück 1015

In dem oben genannten Gebiet ist ein
Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und überbau-
ter Grundstücke nach der Karte
(Bodensonderungsgesetz-BoSoG) vom
20.12.1993 erschienen im Bundes-
gesetzblatt - BGBl. I Seite 2182, zuletzt
geändert durch Gesetz vom 21.08.2002
(BGBl. I S. 3332) in Verbindung mit
dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz
vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716),
zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 2
des Gesetzes vom 27.April 2005 (BGBI
I S.1138) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen
Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt
werden. Sonderungsbehörde ist das
Landesamt für Vermessung und
Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847
Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans,
sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen, liegen vom
14.07.2008 bis 13.08.2008 in den
Diensträumen des Landesamtes für

Vermessung und Geoinformation in
Dessau-Roßlau während der Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt gere-
gelt:

Mo, Mi, Do 08:00 - 13:00 Uhr,
Di 08:00 - 18:00 Uhr,
Fr 08:00 - 12:00 Uhr.

Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer
Absprache möglich. Ein Exemplar des
Sonderungsplanentwurfs wird in den
Diensträumen der Stadt Bernburg
(Saale), Schlossgartenstraße 16, Amt 80
- Liegenschaften, in 06406 Bernburg
(Saale) zu den dort genannten Öffnungs-
zeiten zur Einsicht ausliegen.

Alle Planbetroffenen können innerhalb
des oben genannten Zeitraumes den
Entwurf für den Sonderungsplan sowie
seine Unterlagen einsehen und Ein-
wände gegen die getroffenen Fest-
stellungen zu den dinglichen

Rechtsverhältnissen erheben. Planbe-
troffene sind die Eigentümer der betrof-
fenen Grundstücke, die Inhaber von
dinglichen Nutzungsrechten, von
Gebäudeeigentum und Anspruchs-
berechtigte nach dem Sachenrechts-
bereinigungsgesetz. Das gleiche gilt für
die Antragsteller von Rückübertragungs-
ansprüchen nach dem Vermögensgesetz
oder aus Restitution (§ 11 Abs.1 des
Vermögenszuordnungsgesetzes) und für
die Inhaber beschränkter dinglicher
Rechte an den betroffenen Grundstücken
oder Rechten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeich-
neten Sonderungsbehörde unter der oben
genannten Anschrift schriftlich oder zur
Niederschrift zu erheben.

Dessau-Roßlau, 4. Juni 2008

Im Auftrag
Michael Hohnvehlmann

(Im Original gezeichnet und gesiegelt.)
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Neuer Pächter für die Kantine 
der Stadtverwaltung Bernburg (Saale) gesucht!

Die Stadtverwaltung Bernburg (Saale) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen neuen Pächter für die Kantine im Rathaus an der Blumenuhr,
Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg (Saale).

Nähere Auskunft hierüber erteilt Frau Filz, Rathaus I, Zimmer-Nr. 102,
Schlossgartenstraße 16, auch telefonisch unter 659155.

Interessenten können sich bis zum 27. Juni 2008 schriftlich in der
Stadtverwaltung Bernburg (Saale), Hauptamt, Schlossgartenstraße 16 melden.

Stadt Bernburg (Saale)

Bei der Stadt Bernburg (Saale) ist ab September 2008 

die Stelle einer/eines Diplomingenieurin/Diplomingenieurs im technischen
Verwaltungsdienst mit Hochschulabschluss im Bauingenieurwesen,

Fachrichtung Straßen- und Ingenieurbau

zu besetzen.

Das genaue Anforderungsprofil und die Aufgabenbeschreibung finden Sie im
Internetportal der Stadt Bernburg (Saale) unter Stadtrat & Verwaltung,
Mitteilungen aus der Verwaltung, Stellenausschreibungen auf www.bernburg.de.

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 14. Juli
2008 an das Personalamt der Stadt Bernburg (Saale), Schloßgartenstraße 16, 
06406 Bernburg (Saale).

Bernburg (Saale), 18. Juni 2008

S c h ü t z e
Oberbürgermeister

Bekanntgabe derBeschlüsse des Stadtrates vom 8. Mai 2008

ÖFFENTLICHER TEIL:
Feststellung über das Ausscheiden
eines Mitgliedes des Stadtrates der
Stadt Bernburg (Saale) während der
Amtszeit, Beschl.-Nr. 695/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) stellt das Ausscheiden
von Herrn Dr. Peter Trensch aus dem
Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) fest.
Abstimmung: 37 Ja-Stimmen

Berufung eines Mitgliedes in den
Hauptausschuss und Abberufung
eines sachkundigen Ein-wohners des
Bau- und Sanierungsausschusses der
Stadt Bernburg (Saale),
Beschl.-Nr. 696/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt:
1. Herr Eberhard Balzer wird als
Mitglied in den Hauptausschuss der
Stadt Bernburg (Saale) berufen. 

2. Herr Eberhard Balzer wird als
Mitglied des Haushalts- und Finanz-
ausschusses abberufen. 
3. Für Herrn Balzer wird Frau Bettina
Seredzus als Mitglied in den Haushalts-
und Finanzausschuss berufen. 
4. Herr Lutz Hülskath wird als sachkun-
diger Einwohner des Bau- und
Sanierungsausschusses abbe-rufen. 
Abstimmung: 35 Ja-Stimmen, 2 Enth.

Neufassung der Richtlinie für das
Möbellager des Sozialamtes derStadt
Bernburg (Saale), Beschl.-Nr. 684/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die
„Richtlinie für das Möbellager des
Sozialamtes der Stadt Bernburg (Saale)“
gemäß beiliegender Fassung.
Abstimmung: 37 Ja-Stimmen

Änderung des Str om- und des
Gaskonzessionsvertrages,
Beschl.-Nr. 690/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt: Der Ände-
rung des Strom-Konzessionsvertrages in
der Fassung vom 14.04.2000 und des
Gas-Konzessionsvertrages in der
Fassung vom 18.04.2000 zwischen der
Stadt Bernburg (Saale) und der
Stadtwerke Bernburg GmbH - wie sie
sich aus den Anlagen 1, 2, 3, 5, 6, 7 und
9 ergibt - wird zugestimmt.
Abstimmung: 37 Ja-Stimmen

Einfacher Bebauungsplan Nr. 66,
Kennwort: „V or dem NienburgerTor,
nordöstliches Teilgebiet“, hier:
Beschluss überdie Abwägung derein-
gegangenen Anr egungen zum Entwurf
vom 14.09.2007, Beschl.-Nr. 682/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, dass die in
den Anlagen 1 bis 3 beigefügten Abwä-
gungsvorschläge vollinhaltlich bestätigt
werden. Die Stadtverwaltung wird
beauftragt, diejenigen, welche
Anregungen vorgebracht haben, vom
Ergebnis der Abwägung unter Angabe
der Gründe in Kenntnis zu setzen.
Abstimmung: 36 Ja-St., 1 Enthaltung

Einfacher Bebauungsplan Nr. 66,
Kennwort: „V or dem NienburgerTor,
nordöstliches Teilgebiet“, hier:
Beschluss über die Satzung vom
18.03.2008,
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Beschl.-Nr. 683/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt den einfa-
chen Bebauungsplan Nr. 66 mit dem
Kennwort „Vor dem Nienburger Tor,
nordöstliches Teilgebiet“ gemäß der
Beschlussformulierung auf Seite 4 als
Satzung und billigt die Begründung.
Abstimmung: 36 Ja-St., 1 Enthaltung

Bebauungsplan Nr. 59 mit dem
Kennwort: „Stadtteilzentrum Süd-
ost“, hier: Beschluss über die
Abwägung der eingegangenen
Anr egungen zum Entwurf,
Beschl,-Nr. 698/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, dass die in
den Anlagen 1 bis 5 beigefügten Abwä-
gungsvorschläge vollinhaltlich bestätigt
werden. Abstimmung: 26 Ja-Stimmen,
8 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Bebauungsplan Nr. 59 mit dem
Kennwort: „Stadtteilzentrum Süd-
ost“, hier: Satzungsbeschluss,
Beschl.-Nr. 699/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt den
Bebauungsplan Nr. 59 mit dem
Kennwort „Stadtteilzentrum Südost“
gemäß Beschlussformulierung auf der
folgenden Seite als Satzung und billigt
dessen Begründung.
Abstimmung: 28 Ja-Stimmen, 8 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung

Bebauungsplan Nr. 67, Kennwort:
„Plangebiet ehem. Eisengießerei zwi-
schen KöthenscherStraße, Hegestraße
und Bahngelände“, hier: Aufstellungs-
beschluss, Beschl.-Nr. 701/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 67
mit dem Kennwort: „Plangebiet ehema-
lige Eisengießerei zwischen
Köthenscher Straße, Hegestraße und
Bahngelände“ im Wortlaut der nachfol-
genden Beschlussformulierung.
Abstimmung: 36 Ja-Stimmen, 1 Enth.

Aktivpark „Alte Bibel“, Hangber eich,
hier: Gestaltungsvarianten, 
Beschl.-Nr. 703/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die Variante
1 als Vorzugsvariante mit dem
Säulenportal der Wachgasse zur
Erhöhung der Erlebnisqualität am
Saalehangbereich in Verbindung mit der
erforderlichen Stützmauersanierung zur
Ausführung.

Der Standort des Säulenportals der
Wachgasse wird nach Fertigstellung des
gesamten Projektes festgelegt.
Abstimmung: 29 Ja-Stimmen, 5 Enth.,
3 Nein-Stimmen

Finanzierung Schloßstraße - Teil III,
2. BA, Beschl.-Nr. 706/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die
Sicherstellung der Finanzierung der
Oberflächengestaltung Schloßstraße -
Teil III, 2. BA, aus nicht verwendeten
Mitteln des Haushaltsjahres 2008 bzw.
aus Mitteln des Haushaltsjahres 2009.
Abstimmung: 37 Ja-Stimmen

Sicherung Schlossensemble, hier:
Sicherung der Nordfassade und der
Tafelstube am Langen Haus,
Beschl.-Nr. 707/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, die
Sicherung des Langen Hauses - 1. BA
Nordfassade und Tafelstube - in Höhe
von 600.000,00 Euro zu fördern. Der
Stadtrat hebt den Beschluss vom
13.12.2007 über die Eintragung des
Sperrvermerkes auf.
Abstimmung: 34 Ja-St., 2 Enthaltungen

Antrag der Fraktion DIE LINKE
bezüglich des Projektes EBS-
Heizkraftwerk
Die Fraktion Die Linke stellte folgenden
Antrag: Der Stadtrat der Stadt Bernburg
(Saale) fordert die Verwaltung auf, mit
den Verantwortlichen der Energie
Anlage Bernburg GmbH Gespräche mit
folgenden Zielstellungen zu führen:
1. Herbeiführung einer Verbesserung der
geplanten Filtertechnik in der Anlage
Bernburg (Saale) gemäß dem Standard
der genehmigten Anlage in Rheinberg
mit dem Ziel einer deutlicheren
Unterschreitung der gesetzlich zulässi-
gen Emissions- und Immissions-
grenzwerte.
2. Planungsergänzung, um schnellst-
möglich die Ver- und Entsorgung des
EBS-HKW auf dem Schienenweg zu
erreichen. Abstimmung: 21 Ja-Stimmen,
11 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen

Vorschlagsliste der Stadt Bernburg
(Saale) für die Wahl der Schöffen
(ehrenamtliche Richter) für die am
01.01.2009 beginnende Amtsperiode,
Beschl.-Nr. 711/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, alle in der
Anlage 1 aufgeführten Personen in die
Vorschlagsliste für Schöffen der Stadt

Bernburg (Saale) gem. § 36 GVG aufzu-
nehmen. Abstimmung: 33 Ja-Stimmen,
1 Enthaltung, 1 Befangenheit

NICHTÖFFENTLICHER TEIL

Vergabeangelegenheit,
Beschlussvorlage Nr. 697/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) vergibt einen Auftrag
an eine Firma. Abstimmung: 21 Ja-St.,
5 Nein-Stimmen, 9 Enthaltungen

Fördermittel Stützmauersanierung,
Beschl,-Nr. 705/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, für die
Stützmauersanierung einen Förder-
mittelzuschuss zu gewähren.
Abstimmung: 33 Ja-Stimmen

Verkauf eines Grundstücks auf dem
Gewerbe- und Industriegebiet in
Bernburg (West) an derA14, 
Baufeld I, Beschl.-Nr. 708/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt den Verkauf
einer Teilfläche von ca. 15.000 qm des
Grundstückes in der Gemarkung
Bernburg (Saale), Flur 73, Flurstück
1015. Sämtliche mit dem Verkauf entste-
hende Kosten übernimmt der Erwerber.
Grundschuldbestellung bei Fremdfinan-
zierung in Höhe des Kaufpreises und der
Investition. Die Kosten für die
Vermessung und Vermarkung trägt der
Erwerber. Abstimmung: 33 Ja-Stimmen

Tauschvertrag Stadt Bernburg (Saale)
im Gewerbe- und Industriegebiet an
der A14, Baufeld III, 
Beschl.-Nr. 714/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, dem
Tauschvertrag gem. BVzuzustimmen. 
Abstimmung: 33 Ja-Stimmen

Änderungsvertrag, Beschl.-Nr. 719/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt den Verkauf
einer Teilfläche von ca. 3.000 qm des
Grundstückes Gemarkung Bernburg
(Saale), Flur 72, Flst.1008, GBBL3736,
Gesamtgröße: 140.928 qm, durch
Abschluss eines Änderungsvertrages
zum Kaufvertrag mit der Ur.-
Nr.1295/2007 des Notars Eckert in
Bezug auf die Größe der Grund-
stücksfläche und die damit verbundene
Kaufpreiszahlung unter der Maßgabe,
dass alle anderen Vereinbarungen des
bereits abgeschlossenen Kaufvertrages
übernommen werden. Gleichzeitig wird
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die Grundsatzentscheidungen des
Stadtrates und der Gemeinderäte abwar-
ten.

Als Beispiele für laufende Projekte der
Stadt, die man weiter voran bringen
müsse, nannte der Oberbürgermeister
den Campus Technicus, die weitere
Sanierung des Schlosses, den Umbau der
Musikschule und geplante Hochwasser-
schutzmaßnahmen im Bereich der
Altenburger Chaussee.

Hinsichtlich des Unterschiedes zwischen
dem Ehrenamt als Bürgermeister von
Gröna und der Arbeit als Oberbürger-
meister der Stadt Bernburg verweist
Henry Schütze auf weit größere
Dimensionen von Entscheidungen und
auf eine Fülle mehr von Entscheidungen.

Im Übrigen, so Schütze abschließend,
sehe er sich nicht als „Alleinunterhalter“,
sondern als einen, der gemeinsam mit
allen Beschäftigten im Rathaus und den
nachgeordneten Einrichtungen Entschei-
dungen vorzubereiten und umzusetzen
habe.

Fortsetzung von Seite 1
„Kein Alleinunter halter“

Das Ordnungsamt 
informier t :

Einparkhilfen
Im Bereich der Friedensalleewerden
in den nächsten Tagen entlang des
Parkstreifens zwischen Käthe-Kollwitz-
Straße und Poststraße (Foto, oben)
Markierungsnägel (Bild, links) aufge-
bracht. Sie sollen eine optische Hilfe für
das Einparken eines Fahrzeugs zwischen
Bordstein und der Nagelreihe sein. Diese
Maßnahme soll künftig helfen, Beschä-
digungen an parkenden und vorbeifah-
renden Fahrzeugen zu vermeiden.

die BVL-Nr. 652/07 vom 13.12.2007
aufgehoben. Unter der Voraussetzung,
dass eine positive Beschlussfassung der
BVL-Nr. 714/08 durch den Stadtrat
erfolgt ist, eine notarielle Beurkundung
des Tauschvertrages und die Eigentums-
umschreibung vorliegt, beschließt der
Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale), der
Veräußerung einer Teilfläche von ca.
3.000 m² des Grund-stückes Gemarkung
Bernburg, Flur 71, Flurstück 72, GBBL
4049, Gesamtgröße: 196.598 qm, zuzu-
stimmen. Abstimmung: 33 Ja-St.

Umschuldung eines Darlehens,
Beschl.-Nr. 726/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, den

Oberbürgermeister der Stadt Bernburg
(Saale) zu ermächtigen, das am
31.05.2008 fällige Darlehen unter
Berücksichtigung einer Sondertilgung
und der Nutzung von Finanzderivaten
umzuschulden. 
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen, 2 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung

Personalangelegenheit,
Beschl.-Nr. 679/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die
Besetzung einer in der Stadt Bernburg
(Saale) und stimmt der öffentlichen
Ausschreibung dieser Stelle zu.
Abstimmung: 26 Ja-St., 6 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung

Personalangelegenheit,
Beschl.-Nr. 709/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die
Besetzung einer Stelle nach einer öffent-
lichen Ausschreibung zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt. Abstimmung: 31 Ja-
Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

Personalangelegenheit,
Beschlussvorlage Nr. 717/08
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) ermächtigt bei vorlie-
genden Sachgründen den Oberbürger-
meister zur Einstellung nach dem
Teilzeitbefristungsgesetz.
Abstimmung: 33 Ja-Stimmen

Alle öffentlichen Beschlussvorlagen mit den zugehörigen Anlagen liegen im Stadtratsbüro der Stadt Bernburg (Saale),
Schloßgartenstraße 16, 06406 Bernburg (Saale), zur Einsicht aus.

Nichtamtlicher Teil

Informationen aus der SInformationen aus der Stadt und tadt und VVerwaltungsgemeinschaft Bernburerwaltungsgemeinschaft Bernburgg

Das nächste
Amtsblatt erscheint 

am 07.08.2008
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Beginn Ausbau derSchlossstraße (Teil III) zwischen „Metr opol“
und Rathaus I (Blumenuhr) ab 10. Juli 2008

Am Donnerstag, dem 10. Juli 2008,
beginnen die Bauarbeiten für die
Sanierung der Schlossstraße, Teil III. Die
Bauarbeiten erfolgen in Bauabschnitten,
beginnend ab Höhe „Metropol“ in
Richtung Rathaus und werden anschlie-
ßend in Richtung „Carolinum“ fortge-
setzt. Die Fertigstellung dieser

Bauabschnitte ist voraussichtlich Ende
des Jahres.
Umleitungsstrecke:
1. Der Verkehr zum Schloss und
zu den Rathäusern wird während der
Arbeiten über Schlossgartenstraße und
Lange Straße geleitet. 
2. Die Leipziger Straße wird für

den Zeitraum der Vollsperrung des
Verkehrsknotenpunktes Theater-
/Schloss-/Leipziger Straße in beide
Fahrtrichtungen frei gegeben. Die
Regelung erfolgt mittels Ampeln.

Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle
Umleitungsbeschilderung!

hohen Stellenwert haben müsse, um
Bewegungs- und Fitnessdefiziten entge-
gen zu wirken und im Lehrplan enthalte-
ne leichtathletische Fähigkeiten vermit-
teln zu können.
Die Gesamtkosten für die komplette
Umgestaltung des Schulhofes betragen

bei einem Eigenanteil von 50.000 Euro
515.000 Euro. Der Großteil des Geldes
stammt aus dem Förderprogramm
Stadtumbau Ost.
Die neue Anlage soll während eines
Schulfestes am 9. Juli ab 09:30 Uhr ein-
geweiht werden.

Die Beschlüsse zur Neugestaltung des
Schulhofes der Goetheschule wurden
vor Jahren gefasst, Baubeginn war 2005.
Nach der Planung entstanden im zweiten
Abschnitt unterdessen der Schulgarten,
im dritten Bauabschnitt die Hofmauer
und derzeit laufen die Arbeiten an der
schuleigenen Außensportanlage. Dazu
gehören eine 50-m-Laufbahn, eine
Sprunggrube und Spielgerät.
Die Goetheschule (derzeit 160 Schüler),
eine von vier stadteigenen Grund-
schulen, besaß bisher als einzige keine
eigene Außensportanlage.
Um sich vom Stand der Arbeiten zu
überzeugen, besuchte im vergangenen
Monat der Stellvertreter des Oberbür-
germeisters und zuständige Dezernent
Paul Koller den Schulhof. Einig war er
sich mit Schulleiterin Doris Mey, dass
der Sportunterricht im Lehrplan einen

Zwischenstopp auf derTartanbahn
Am 9. Juli wird der neue Schulhof derGoetheschule eingeweiht

Termin auf der
neuen
Laufbahn der
Goetheschule:
Paul Koller,
Doris Mey und
Sigrid Meisel
vom Bauamt
(v. links).

Foto: Jeske
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Während einer Europareise war der japanische Frauenchor Oruri (benannt nach einem blauen Japanschnäpper) auch in der
Saalestadt zu Gast. Während des Schlossbergfestes traten die Sängerinnen aus dem Großraum Tokios am 22. Juni gemeinsam
mit dem Bernburger Chor Amici Carminis in der Schlosskirche auf. Im Anschluss empfing Oberbürgermeister Henry Schütze
die Künstlerinnen im Rathaus. Dort trugen sich stellvertretend Chorleiterin Taeko Miura (vorn hockend, rechts)und die
Pianistin von Oruri, Midori Miura (links, daneben), in das Ehrenbuch der Stadt ein. Foto: Jeske

Inter essierte Besucherim Wolfgangstift

Es wäre schön, so Henry Schütze wäh-
rend der Eröffnung des diesjährigen
Tages der offenen Tür im Wolfgangstift
und des „Tafeltages“, wenn man in
Bernburg auf eine solche Einrichtung ver-
zichten könnte, aber der wachsende
Bedarf sozialschwacher Mitbürger spre-
che eine andere Sprache. Der
Oberbürgermeister dankte allen Helfern,
die sich täglich mit viel Engagement für
beide Einrichtungen der Stadt stark
machen und deren Funktionieren ermög-
lichen. Erfreut zeigte er sich ebenfalls

über die Unterstützung freiwilliger
Helfer, die den Informationstag unter-
stützten.
Besucher konnten den Tag nutzen, sich
von der Einrichtung selbst ein Bild zu
machen und mit den Bewohnern und
Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen,
sich am Grill zu stärken oder das eine
oder andere am Basar zu erwerben. Der

Gesamterlös kam der Bernburger Tafel
zugute. Mit der Resonanz des Tages war
man auch im Sozialamt der Stadt zufrie-
den.
Bereits zwei Tage vor dem Tag der offe-
nen Tür übergaben Vertreter der
Bundestagsfraktion der Linken Paul
Koller einen Scheck. Der Betrag in Höhe
von 500 Euro soll mit in den
Gesamtbetrag zur Anschaffung eines
Kühlhängers für den Transport und die
Lagerung von gespendeten Lebensmitteln
der Bernburger Tafel einfließen.

Fotos: Jeske
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Mit dem symbolischen Druck des roten Knopfes nahmen sie
gemeinsam am 12. Juni die in Bernburg in Nachbarschaft des
Zementwerkes gebaute Produktionsanlage der Kreiswerke
Delitzsch in Betrieb: Heinz Hartwig Böhmer, Geschäftsführer
der KWD, Michael Czupalla, Landrat von Delitzsch, Johann
Trenkwalder, Werkleiter, Oberbürgermeister Henry Schütze,
Landrat Ulrich Gerstner und Gunnar Beyer, Prokurist der
Firma, die die technische Anlage errichtet hat (i. Foto, von
rechts). Mit zunächst 12 Arbeitskräften begannen die KWD die

Produktion von Brennstoffen, die von Schwenk für die
Zementproduktion genutzt werden. Für die Energiegewinnung
werden von den Kreiswerken vor allem Haus-, Sperr- und
Gewerbemüllreste verarbeitet. Bei der Zementproduktion
beträgt bereits jetzt der Anteil eingesetzter Sekundärrohstoffe
bis zu 90 Prozent. Die Kreiswerke Delitzsch GmbH produziert
im Mehrschichtbetrieb. Eine Erweiterung der Anlage in
Bernburg ist möglich.

Foto: Jeske

Produktion der Kr eiswerke Delitzsch ist in Bernburg gestartet

Gemeinsam mit den Schülern der Goetheschule
setzten Oberbürgermeister Henry Schütze, Sport-
und Kulturdezernent Paul Koller und Frank
Krella, Präsident des KFVSalzland am 12. Juni
den Spaten am Rand der Töpferwiese an. An die-
ser Stelle entsteht eines von 1000
Minifußballfelder, die der DFB mit je 100.000
Euro sponsert. Um das Spielfeld hatten sich die
SG Neuborna und die Stadtverwaltung gemein-
sam beworben - und bekamen den Zuschlag. Das
Spielfeld besteht aus Kunstrasen, umgeben von
einer Bande und wird allwettertauglich sein.

Foto: Jeske

Spatenstich fürDFB-Bolzplatz auf derTöpferwiese
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Gemeinschaft gibt Kraft
Tr effen für Angehörige von
Kr ebserkrankten

Das nächste Treffen der
Gesprächsgruppe für Angehörige von
Krebserkrankten findet am Mittwoch,
16. Juli 2008, um 17:00 Uhr im Lesecafé
„ONKO-logisch“ der Sachsen-Anhal-
tischen Krebsgesellschaft e. V.,
Paracelsusstraße 23 (Gelände der ehe-
maligen LVA, Haus 3, 3. Etage), in
Halle, statt. Alle Angehörigen von
Krebspatienten und interessierte
Menschen aus der Region Halle,
Saalkreis, Merseburg und angrenzende
Kreise und Gemeinden, die sich mit
anderen Angehörigen austauschen
möchten, sind zum Gesprächskreis will-
kommen.

Jeder, der zum Gruppentreffen kommen
möchte, wird gebeten, sich bei der
Krebsgesellschaft Sachsen-Anhalt (Tel.
0345-4788110) zu melden.

Nächste Termine:
Montag, 07. Juli, 16:30 Uhr,
Ausstellungseröffnung „Bunt gemischt“;
Montag, 28. Juli, 16:00 Uhr, SHG
Leukämie und Lymphome Halle;
Mittwoch, 30. Juli, 17:30 Uhr, SHG
Gynäkologische Tumoren.

Weitere Informationen:
Bianca Hoffmann
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft
e. V., Öffentlichkeitsarbeit/Projektmana-
gement, Paracelsusstraße 23,
06114 Halle (Saale), 
Tel. 0345 4788110,
Fax: 0345 4788112.
E-Mail: projekte@krebsgesellschaft-
sachsen-anhalt.de
Internet:www.krebsgesellschaft-
sachsen-anhalt.de

Mitteldeutsches Institut für
Weinforschung gegründet

Mit Beschluss des Senates hat die
Hochschule Anhalt (FH) am 28. Mai die-
ses Jahres das „Mitteldeutsche Institut
für Weinforschung“ gegründet. Das
fachbereichsübergreifende wissenschaft-
liche Institut entstand durch konkrete
Anforderungen aus dem Weinbaugebiet
Saale-Unstrut über die Winzer-
genossenschaft Freyburg und dem dorti-
gen Weinbauverband. Obwohl dieses
Weinbaugebiet sehr klein ist, bestehen
sehr spezifische Probleme, die ohne
enges Zusammenwirken von Wissen-
schaft und Praxis nicht zu lösen sind.
Insbesondere gilt es, die überregional
bekannte hervorragende Qualität der
Weine dauerhaft, also auch in Jahren
großer Trockenheit, unter den Bedin-
gungen der Klimaveränderung zu
sichern und zu vermarkten. Im Rahmen
des Kompetenznetzwerkes zur ange-
wandten transferorientierten Forschung
der Fachhochschulen bestehen an den
Hochschulstandorten Köthen und
Bernburg hervorragende Ausstattungen
und sehr gute Erfahrungen u. a. auf dem
Gebiet der Aromaforschung, die hierbei
eingebracht werden.

Nach Abstimmung mit Unternehmen
werden vom Mitteldeutschen Institut für
Weinforschung auch Projekte für das
Weinbaugebiet Meißen und für Winzer
im Freistaat Thüringen bearbeitet.

Der Präsident der Hochschule Anhalt
(FH), Prof. Dr. Orzessek, berief Prof. Dr.
Thomas Kleinschmidt zum Gründungs-
direktor des neuen Institutes.

Ehemaligentreffen 2008

Das diesjährige Treffen der Absolventen
des Gymnasiums Carolinum (und aller
Vorgängereinrichtungen) findet am 27.
September2008 im Kurhaus Bernburg
statt. Ehemalige SchülerInnen und
LehrerInnen sind herzlich eingeladen.
Beginn: 20:00 Uhr
Karten sind an der Abendkasse erhält-
lich.
Informationen:Sekretariat, 
Gebäude Schlossgartenstraße und 

www.carolinum.net

Sommerferien
vom 10. Juli 

bis 22. August 2008

Tierärztlicher
Notdienst für

Großtiere
(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

bis 06.07., Herr Große,
Aderstedt, Th.-Müntzer-Str. 25,
Tel. 03471 362898.
07. bis 13.07.,Herr Dahlke,
Alsleben,Am Kringel 17,
Tel. 034692 21408.
14. bis 20.07.,Herr Tischmeyer,
Alsleben,Schaperallee 1, 
Tel. 034692 20554.
21. bis 27.07., Herr Tischmeyer,
Alsleben,Schaperallee 1, 
Tel. 034692 20554.
28.07. bis 03.08.,Herr Große,
Aderstedt, Th.-Müntzer-Str. 25,
Tel. 03471 362898.

Falls der jew. amtstierärztl.
Dienst nicht erreichbar ist, bitte

die Einsatzleitstelle anrufen, 
Tel. 03925 299040.

Die Sprechzeiten in den
Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00/

14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt u.
Wohngeldstelle)

Donnerstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 16:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Wohngeldstelle) Das nächste Amtsblatt

erscheint 
am 07.08.2008
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Und außerdem:

Geschenk-Gutscheine in derStadtbibliothek - auch eine Idee
Verschenken Sie doch ´mal eine Jahreskarte für die Benutzung der Bibliothek!

Vom Termin der Ausstellung für 12 Monate Bücher, DVD`s, Videos, Spiele, Zeitschriften, CD-ROM , Hörbücher und
Musik-CD`s ausleihen. 
Wir beraten Sie gern in der Stadtbibliothek, Lindenplatz 5, 06406 Bernburg (Saale), Tel. 03471 623001.

Öffnungszeiten:Montag: 14:00 - 18:00 Uhr, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr,
Mittwoch, Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr.

Der National Geographic
Explorer Venedig

Der National Geographic Explorer
ist Ihr kompetenter Begleiter durch
die Lagunenstadt. Öffnen Sie die-
sen neuartigen Reiseführer: Die
Übersichtskarte zeigt Ihnen - nach
Farben gegliedert - die Stadtteile
Venedigs. Dann klappen Sie die
Karte auf und finden - mit Bild und
Text  - die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Venedigs auf
einen Blick.
National Geographic Explorer haben wir auch für
Hamburg, Paris, Berlin und Rom im Bestand.

Karoline Gimpl: 
Andalusien

Das Buch aus der Reihe "Vista
Point Reiseführer" präsentiert die
touristischen Filetstücke dieser
spannenden Reiseregion, bietet
dazu wichtige Serviceinforma-
tionen und macht Routenvor-
schläge, die zu den Highlights
führen. Sechs Reiseregionen wer-
den ausführlich vorgestellt. Dazu
gibt es jeweils Empfehlungen für
die Übernachtungen in Hotels, Landhäusern und
Campingplätzen, für Restaurants, Sportmöglichkeiten und
Feste, die man nicht verpassen sollte.

Der neue große Freizeitführer
für Deutschland

Mit diesem Buch können Sie sich
über rund 600 Attraktionen wie
Freizeitparks, Spaß- und
Wellnessbäder, Naturparks, Zoos,
Tierparks, Museen, Schlösser und
Gärten informieren. Bei allen
Tipps wurde darauf geachtet, dass
die Reiseziele für die ganze

Familie geeignet sind.

Sophie Bauer:
Familien-Reiseführer Berlin

Wer mit Kindern Urlaub macht,
muss nicht wissen, welcher
Nachtclub, welches Designer-
hotel oder welcher Shopping-
Tempel am angesagtesten ist.
Deshalb helfen viele Reiseführer
Familien nicht unbedingt weiter.
Dieser ist anders; er wurde kon-
sequent aus der Familien-
perspektive geschrieben. Bei

allen Tipps und Empfehlungen wurde darauf geachtet, dass
sie für Kinder und Eltern geeignet sind.
Familien-Reiseführer haben wir auch für die Regionen
Nordsee, Oberbayern und Ostsee im Bestand.

Neu in der Stadtbibliothek: Reise(ver)führerReise(ver)führer

SchlosshofSpiele fürSchlosshofSpiele fürdie Schülerdie Schüler des Landkrdes Landkreiseseises
Am Montag, 7. Juli, finden die
SchlosshofSpiele von 09:00 bis 14:00
Uhr am Bernburger Schloss statt. Unter
dem Motto Till Eulenspiegel wird zu
Informationen, Spielen und Aktionen
rund um die Sommerferien eingeladen.

Weitere Informationen erteilt Torsten
Sielmon vom Museum Schloss
Bernburg, Tel. 03471 623854; E-Mail: 
museumschlossbernburg@t-online.de
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Das Umweltamt informiert :

Auch in Bernburg und der Umgebung ist
sie zunehmend verbreitet, die Herku-
lesstaude oder auch Riesen-Bärenklau
genannt.
Die imposante Pflanze, die drei bis vier
Meter hoch werden kann und ab Juni
ihre riesigen weißen Doldenblüten aus-
bildet, prägt an Flußufern, Straßen- und
Wegesrändern oder an Bahnlinien mehr
und mehr das Bild der Landschaft.
In der Fuhneaue, im Gebiet um
Strenzfeld oder entlang der B 71 in
Richtung Neugattersleben sind bereits
größere Felder von Riesen-Bärenklau
sichtbar.
Das ursprünglich aus dem Kaukasus
stammende Gewächs verdrängt nicht nur
heimische Pflanzen durch seinen riesi-
gen Wuchs und seine gewaltige
Samenproduktion, sie stellt auch für den
Menschen eine Gefahr dar.

Der Kontakt mit der Staude kann zu
Schwellungen, Hautverfärbungen und
Blasen  führen, vergleichbar mit
einem schweren Sonnenbrand.

Gefahr am Wegesrand

Durch Sonneneinstrahlung werden die
Symptome noch verstärkt.
Verursacht werden diese Gesund-
heitsschäden durch die Substanz
Furocumarin, die in allen Pflanzenteilen
enthalten ist.
Daher Finger weg vom Riesen-
Bärenklau, der allein auf Grund seiner

riesigen Blätter einen besonderen Reiz
auf Kinder ausübt.
Im eigenen Garten sollte der
Herkulesstaude nur mit fester Kleidung
und Handschuhen zu Leibe gerückt wer-
den. Nach dem Abmähen verhindert ein
Abstechen der Wurzel das erneute
Austreiben der Pflanze.

Die Herkulesstaude, auch „Riesen-Bärenklau“, macht sich auch in Bernburg und
Umgebung breit und ist besonders für Kinder eine wachsende Gafahr. Foto: amt

Information und Spaß gemeinsam beim Seniorentag
Am 19. Juni begrüßte Henry Schütze rund einhundert Senioren
der Stadt im Rathaus. Der Tag mit Senioren fand zum zehnten
Mal unter Federführung des Stadtseniorenrates statt. Dabei gab
es wieder ein buntes Programm, gemixt aus Information,
Austausch, Sport und Unterhaltung. Dazu gehörten auch wieder
die Kinder der Kita „Benjamin Blümchen“, die ein eigenes
Kulturprogramm vortrugen. Ebenso ist Ulrich Menkhaus längst
kein Unbekannter. Der Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes hielt einen Vortrag zum Thema „Wohnen und

Leben im Alter“. Nach dem gemeinsamen Mittagessen auf dem
Rathaushof waren alle aktiv bei der Stuhlgymnastik unter
Leitung von Siglinde Krause. Der Formationstanzgruppe folgte
eine gemeinsame Gesangsrunde und mit der traditionellen
Kaffetafel klang der Tag im Rathaus aus.

Die Kinder der Kita „Benjamin Blümchen“ gehören mit ihren
Programmen längst zum Tag mit Senioren (oben). Zur
Lockerung nach dem Essen gehört die Stuhlgymnastik (links).
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Augenärzte:

bis 06.07.,Frau Meißner, Bernburg,
Friedensallee 31, Tel. 03471 625004.

07. bis 13.07., Dr. Ulbricht, Staßfur t,
Blumenstr. 8, Tel. 03925 813461.

14. bis 20.07., Dr. Steindel, Aschersleben,
Taubenstr. 14, Tel. 03473 225730.

21. bis 27.07.,Dr. Steindel, Aschersleben,
Taubenstr. 14, Tel. 03473 225730.

28.07. bis 03.08., Frau Wolff, Staßfur t,
Humboldtstr. 1 A, Tel. 0171 1713073.

04. bis 10.08., Frau Gärtner, Staßfur t,
Humboldtstr. 1 A, Tel. 03925 381692.

Der Bereitschaftsdienst der Augenärzte beginnt montags,
dienstags u. donnerstags 18:00 Uhr, mittwochs 12:00 Uhr,
und dauert bis zum darauffolgenden Tag 08:00 Uhr. Der
Wochendienst beginnt freitags 12:00 Uhr und endet montags
08:00 Uhr.

Zahnärzte:
bis 06.07., Frau Hubatsch, Bernburg,

Markt 28, Tel. 03471 353892.
11. bis 13.07., Dr. Braekow, Bernburg,

Schulstr. 2, Tel. 03471 333868.
18. bis 20.07., HerrLücke, Bernburg,

Steinstr. 56, Tel. 03471 625050.
25. bis 27.07., Dr. Hrivnak, Bernburg,
Kustrenaer Str. 75, Tel. 03471 316085.

01. bis 03.08., Frau Mothes, Bernburg,
Auguststr. 45, Tel. 03471 317520.

Dienstzeiten: Freitag, 17:00 - 18:00 Uhr; Samstag, Sonntag,
Feiertage, jew. 09:00 - 11:00 u. 17:00 - 18:00 Uhr

(am 24. u. 31.12. nur 09:00 - 11:00 Uhr).

Apotheken:

04. bis 10.07., Blaue Apotheke u. Alsleben.
11. bis 17.07., Rote Apotheke u. Könnern.

18. bis 24.07., Marktapotheke.
25. bis 31.07., Grüne Apotheke u. Könnern. 

01. bis 07.08., Paracelsusapotheke.

BerBereitschaftsdiensteeitschaftsdienste

Notruf (Tag und Nacht): 112

Kr eiseinsatzsleitstelle: 03925 299040

Bereitschaftsdienste:
Störungen d. Wasserversorgung 375721
Störungen d. Vers. m. Gas, Str om, Fernwärme 321616

Salzlandkreis
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Hauptsitz: Schönebeck, Böttcherstraße 24 a
06400 Bernburg

Die Mitarbeiter sind wie folgt zu erreichen:
Tel. 03928 780331; Fax: 03471 324326.
E-Mail: vet-amt@kreis-slk.de

In Bernburg werden f. den Salzlandkreis im
Kreishaus I, Zi. 207 a, wöchentlich Sprechstunden
abgehalten, jew. dienstagsvon 16:00 bis 18:00Uhr.

Falls der jew. amtstierärztl. Dienst nicht erreichbar ist, bitte die Einsatzleitstelle anrufen, 
Tel. 03925 299040.

Tierärztlicher Notdienst für Kleintier e
(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

bis 06.07.,Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.
07. bis 13.07.,Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.
14. bis 20.07.,Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.
21. bis 27.07., Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.
28.07. bis 03.08.,Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.
04. bis 10.08.,Dr. Gregorius, Bernburg,
Thomas-Müntzer-Str. 1 f, Tel. 03471 3009210.

Das nächste Amtsblatt
erscheint

am 7. August 2008

Redaktionsschluss: 
24. Juli 2008
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Beachparty im Erlebnisbad Neuborna
Badespaß im Freibad mit zahlreichen Aktionen und kultur ellen Highlights

amt. Auch in diesem Jahr möchte die
Sparkasse Elbe-Saale gemeinsam mit
dem Amt für Kinder- und Jugend-
förderung der Stadt Bernburg (Saale) im
Erlebnisbad „Saaleperle“ am
08.07.2008 in der Zeit von 10:00-14:00
Uhr eine Beachparty durchführen
(Einlass ab 9:00 Uhr). Die
Anmeldungen erfolgen wieder direkt
bei der Freizeit GmbH (Stadtin-
formation) unter der Telefonnummer:
03471 3469311 bis zum 07.07.2008.
Für Vorbestellungen beträgt der gemin-
derte Eintrittspreis pro Person nur 1,50
€ (dies gilt pro Klasse auch für einen
Betreuer). Die vergünstigten Eintritts-
karten sind, um großen Andrang beim

Einlass zu verhindern, im Vorfeld bei
der Stadtinformation abzuholen und zu
bezahlen. In diesem Jahr erwarten euch
tolle musikalische Highlights wie die
deutschen Liverockbands „Helena“ und
die „Stereotypen“ sowie der Hip-Hop-
und  Rap-Künstler „Essa“ aus Berlin.
Natürlich wird die Veranstaltung wieder
musikalisch umrahmt und es warten
verschiedene Aktions- und Wasser-
spiele auf euch. Neu und erstmalig bie-
tet Marios Tauchschule für Mutige
einen kostenlosen Tauchschnupperkurs
an. Teilnehmen können Schüler ab 8
Jahren, allerdings ist hierfür die schrift-
liche Einverständniserklärung der
Personensorgeberechtigten notwendig.

Natürlicher Sonnenschutz
Nilpferde haben uns etwas voraus!

amt. Die heißen Sommermonate verspre-
chen Badespaß pur. Wer es versäumt,
sich vorab mit einem Sonnenschutzmittel
(mit hohem Lichtschutzfaktor) einzurei-
ben, kann sich dabei jedoch recht schnell
einen hautschädigenden Sonnenbrand
einfangen. 
In der Tierwelt gibt es dagegen so man-
che natürliche Phänomene, die uns
immer wieder ins Staunen versetzen und
eigentlich neidisch machen können.
Beispielsweise besitzen Nilpferde einen
natürlichen Sonnenschutz. Sie sondern
einen zähflüssigen, orangefarbenen
Schweiß ab, welcher einerseits absto-
ßend auf Insekten wirkt, eine antibakte-
rielle Wirkung besitzt und andererseits
Licht im ultravioletten Bereich absor-
biert. Zwei Pigmente, die hipposudrische
und die norhipposudrische Säure, zer-
streuen dabei Licht so effizient, dass die
Hippos einfach keinen Sonnenbrand
bekommen. 
Immer wieder wird uns Menschen
gezeigt, dass wir noch sehr viel von der
Natur lernen können. Wissenschaftler
aus Kalifornien und Japan arbeiten der-
zeit fieberhaft an einem Sonnen-
schutzmittel auf der Grundlage dieser
Substanzen. Problematisch ist momentan
nur, dass genau diese Substanz, welche
von den Nilpferden abgesondert wird,
bestialisch stinkt. Bevor dieser
Nebeneffekt hierbei nicht beseitigt wer-
den kann, sind wir aber doch eher nicht
neidisch auf die Hippos sondern benut-
zen lieber Sonnencreme.



Ferienkalender 2008 ist vorrätig
Sommer-Ferienkalender diesmal sogarmit 36 Bonuskarten

Der diesjährige Ferienkalender ist ab
sofort wieder in der Stadtbibliothek,
in der Stadtinformation und im Amt
für Kinder- und Jugendförderung,
im Bernburger Rathaus, für sagen-
haft günstige 1,50 € erhältlich. Die
kleine Broschüre gibt Schulkindern
und Eltern wieder einen umfangrei-
chen Überblick über Ferienveran-
staltungen verschiedenster Einrich-
tungen und regionaler freier Träger.
Selbstverständlich kann sich jeder
sein buntes und abwechslungsrei-
ches Sommerferienprogramm aus
den  vielfältigen Angeboten selbst
zusammenstellen. Täglich stehen
jeweils 5 bis 8 spannende Veranstal-
tungen zur Auswahl. Egal ob
Eisparty, Stadtspiel, Malwettbewer-
be, Bastelaktionen, Sportturniere,
internationale Entdeckungsangebo-
te, diverse Ausflüge in die Region,
spannende Experimente, Kochkurse
oder Naturabenteuer, die Palette ist
umfangreich und bunt. Langeweile
muss jedenfalls nicht aufkommen.
Wenn man durch den Kalender blät-
tert und die Fülle an Angeboten
sieht, kann die Entscheidung schon
so manches Mal schwierig werden.
Fragen wie: „Nehme ich nun am
Sportturnier teil oder gehe ich lieber
zum Sommerfest?“ werden sich
wohl für so manchen Kalender-

nutzer stellen, wenn es um die
Ferientagesplanung geht.
Lohnenswert ist der Ferienkalender
außerdem zusätzlich durch die vie-
len  sehr interessanten Frei- und
Rabattkarten sowie die sogenannten
Sommer-Sparpreis-Karten. Im Jahr
2008 konnte, unterstützt durch zahl-
reiche Sponsoren, bei denen wir uns
auf diesem Wege nochmals recht
herzlich bedanken, die Gutschein-
palette sogar von 24 auf 36
Bonuskarten erweitert werden. Auch
der Anteil der Freikarten hat sich im
Vergleich zum letzten Jahr erneut
erhöht. So kann man beispielsweise
3 Kugeln Eis, 1 Pfannkuchen, 2
Würstchen, 1 Tüte Popcorn,
Spielzeug im Wert von insgesamt
6,50 € und viele andere Sachen gra-
tis, ohne einen einzigen Cent bezah-
len zu müssen, erhalten. Weiterhin
garantieren andere Kärtchen ohne,
oder gegen eine geringe Zuzahlung,
den Einlass in verschiedene
Einrichtungen bzw. viele andere
Vergünstigungen. Der Ferienka-
lender kostet dabei weiterhin nur
1,50 €. Er ist somit ein echtes
Schnäppchen und ab sofort in den
genannten Einrichtungen erhältlich.
Zögert also nicht so lange, die
Anzahl der Ferienkalender ist wie in
jedem Jahr 


